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Herren Verbandsoberliga Gr. 1

VfL Herrenberg : TTC Tuttlingen 
Samstag, 23.09.2023, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des VfL Herrenberg gegen den TTC 
Tuttlingen

Nach ca. 230 Minuten Spielzeit nahm der TTC Tuttlingen beim 8:8 gegen den VfL Herrenberg in der
Herren Verbandsoberliga Gr. 1 einen Zähler mit. Besonders Rolf-Dieter Loss behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TTC Tuttlingen gewinnen.
Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 26:32.
Bemerkenswert war, dass der VfL Herrenberg und der TTC Tuttlingen dieses Match mit mindestens
einem Ersatzspieler bestritten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Frank / Hering ihre Gegner Schneider /
Ettwein beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Reger / El Haj Ibrahim bekamen ihre
Gegner Stickel / Schärrer hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Lukas / Sanfilippo
letztlich im Repertoire, um Fader / Loss final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Volker Schneider war für Alexander Frank schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Max Hering und Detlef Stickel entschieden, das Max
Hering letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hering endete.
Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Einen umkämpften Sieg feierte Max Reger beim 11:8, 11:8, 5:11, 8:11, 11:8 gegen Niki
Schärrer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Nicht so gut lief es dagegen am Nachbartisch für Florian Lukas bei
seinem 0:3 gegen Thomas Fader, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Domenico Sanfilippo
gewann dagegen sein Spiel gegen Martin Ettwein eher ungefährdet mit 11:5, 11:6, 11:7. Das war ein
souveräner Sieg. Ahmad El Haj Ibrahim verlor sein Match gegen Rolf-Dieter Loss unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des VfL Herrenberg und des TTC Tuttlingen. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Alexander Frank, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Detlef Stickel
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Max Hering bekam seinen
Gegner Volker Schneider indes beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Thomas Fader zeigte Max Reger indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. 11:8, 11:9,
14:16, 8:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Florian Lukas und Niki Schärrer den
letzten Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nicht so gut lief es indes dann für Domenico Sanfilippo
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rolf-Dieter Loss. Die richtige Herangehensweise hatte
Ahmad El Haj Ibrahim hingegen beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Martin Ettwein ab
dem ersten Ballwechsel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.09.2023 (21:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das folgende Doppel zwischen
Frank / Hering und Stickel / Schärrer endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Herrenberg nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf, während
der TTC Tuttlingen vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2023 gegen den TTC 1946 Weinheim II
ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Herrenberg bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 01.10.2023 gegen den TTC Bietigheim-Bissingen II.

 Statistik:
 VfL Herrenberg

Doppel: Frank / Hering 1:1, Reger / El Haj Ibrahim 0:1, Lukas / Sanfilippo 0:1 
Einzel: A. Frank 1:1, M. Hering 1:1, M. Reger 2:0, F. Lukas 1:1, D. Sanfilippo 1:1, A. Ibrahim 1:1 

 TTC Tuttlingen
Doppel: Stickel / Schärrer 2:0, Schneider / Ettwein 0:1, Fader / Loss 1:0 
Einzel: D. Stickel 0:2, V. Schneider 2:0, T. Fader 1:1, N. Schärrer 0:2, R. Loss 2:0, M. Ettwein 0:2


